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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. Die Jahreslosung aus dem 

Lukasevangelium passt gut in unsere Zeit heute, denn trotz all der Ein-

schränkungen, unter denen unser Leben aktuell stattfindet, genießen wir 

noch immer den Schutz des Friedens. Auch wenn es schwieriger gewor-

den ist, zusammenzukommen und sich auszutauschen, können wir uns 

noch immer – mit Abstand und Masken natürlich – zum Gottesdienst 

versammeln und dort Kraft und Zuversicht für uns schöpfen. 

 

Ich bin sehr froh, dass wir in unserer Gemeinde für unseren Gottesdienst 

dabei eine gute Form gefunden haben und musikalisch in so schöner 

Weise dabei begleitet werden. Unter diesen bewährten Vorzeichen wer-

den wir nun auch unsere Konfirmationen feiern, die des Jahrganges 2020, 

der im vergangenen Jahr auf Grund des Lockdowns verschoben werden 

musste, und die des aktuellen Jahrganges. 

 

Der Schutz des Lebens bleibt dabei für uns das höchste Gebot. Denn 

dank der strengen Maßnahmen, die wir in unserer Kirche einhalten und 

dank Gottes Barmherzigkeit, hatten wir, seit dem Beginn der Seuche, bis-

lang keinen Ausbruch im Zusammenhang mit einer unserer Veranstaltun-

gen zu erleiden. Diesen Weg, der uns so vorgezeigt ist, werden wir be-

harrlich weitergehen. 

 

So gelingt es uns auch, für andere in dieser Zeit da sein zu können und 

Gottes Barmherzigkeit weiterzugeben. Indem wir auch weiterhin mit wa-

chem Blick wahrnehmen, ob es unserem Nächsten schlechtgeht und ihm 

helfen. Oder indem wir uns weiter dafür einsetzen, dass diejenigen nicht 

vergessen werden, die selbst zu schwach sind, um für sich einzustehen; 

oder die wie das Pflegepersonal in den Krankenhäusern, Altenheimen  

oder sonstigen Pflegeeinrichtungen einer zu großen Belastung ausgesetzt 

sind, um noch die Kraft und die Zeit finden zu können, ihre Bedürfnis-

AUF EIN WORT 
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se zu vertreten. Das ist, was wir alle tun können in dieser Zeit: dafür Sor-

ge tragen, dass die nicht vergessen werden, die am stärksten unter der 

Seuche leiden. Auch dann, wenn die Zahlen weiter fallen und die Not der 

Kranken und Pflegenden, wie auch deren Angehörigen, wieder in den 

Hintergrund tritt. 

 

Dazu blicke ich voller Zuversicht auf das Osterfest. Denn auch mit den 

Einschränkungen wird es uns möglich sein, dieses Fest zu begehen und 

damit die Botschaft von Gottes Barmherzigkeit in Leben, Sterben und 

Auferstehen seines Sohnes Jesus Christus in die Welt hinauszutragen. 

Und wir werden, gestärkt durch sein Wort, die Bedrängnis unserer Zeit 

gemeinsam überstehen. Denn Gott ist barmherzig! 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen für die kommende Zeit von Herzen 

Gottes Liebe und Kraft!  

 

Ihr Pfarrer Bert Petzoldt 
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AUS DER GEMEINDE 

Wir erinnern an Karl Faß 

Am 22. Januar wurde mit einem Trauergottes-

dienst Abschied genommen von Karl Faß. Seit 

1964, als er von Pfarrer Nestmann darauf ange-

sprochen wurde, für den Kirchenvorstand zu kan-

didieren, hat Karl Faß in der Folgezeit dann als 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes und bis 2002 

auch als Vorstandsvorsitzender des Evangelischen 

Kirchengemeindeverbandes Offenbachs entschei-

dend die Geschicke unserer Gemeinde und unse-

rer Stadt mit geprägt. Hier hat er sich besonders für den Bau und die 

Entwicklung des Anni-Emmerling-Hauses eingesetzt und dazu z.B. ne-

ben der Planung der Arbeiten auch die Sammlung des Kirchengroschens 

in den Offenbacher Gemeinden angestoßen. Bis zuletzt war er eng mit 

unserer Gemeinde verbunden. Sein besonnener Optimismus, mit dem er 

all den Herausforderungen begegnete, wird uns in dankbarer Erinnerun-

gen bleiben.                              Pfarrer Bert Petzoldt 

JUBILÄUM 

60 Jahre Markus-Kirche  

Am Palmsonntag 1961 wurde die neuerbaute Markus-Kirche eingeweiht. 

Gern hätten wir in diesem Jahr das 60. Jubiläum am Palmsonntag, 28. 

März, feierlich begangen, aber es war nicht realistisch anzunehmen, dass 

Ende März gemeinsames Feiern schon wieder möglich sein wird. Wir 

hoffen aber, dass wir bei der Einführung des neuen und der Verabschie-

dung des alten Kirchenvorstands am 12. September das Kirchenjubiläum 

nachfeiern können! Wie an jedem Palmsonntag wird jedoch zum Geden-

ken an die Kirchweih die Kapellenglocke aus der alten Markus-Kapelle 

geläutet. Am Nachmittag um 17 Uhr sind Sie willkommen zur Passions-

andacht in der Kirche (vgl. S. 11). 

Am Palmsonntag wird die Konfirmation des Jahrgangs 2020 nach-

geholt, die im vergangenen Juni nicht stattfinden konnte! 

Foto: p 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 

Am 13. Juni 2021 werden in der Evangelischen Kirche von Hessen und 

Nassau die neuen Kirchenvorstände für sechs Jahre gewählt. Auch hier 

in der Markus-Gemeinde sind alle Gemeindeglieder, die bis zu diesem 

Tag das 14. Lebensjahr vollendet haben, herzlich eingeladen, am Wahl-

sonntag in den Gemeindesaal zu kommen und ihre Stimmen abzugeben. 

Das Wahllokal ist von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  

Zehn Mitglieder wird der neue Kirchenvorstand haben - die Kandidaten 

und Kandidatinnen stellen wir Ihnen im nächsten Kirchblick ausführlich 

vor und bedanken uns an dieser Stelle schon einmal für die Bereitschaft, 

sich ehrenamtlich für die Gemeinde zu engagieren! 

Auch wenn derzeit die „Corona-Lage“ im Juni noch nicht absehbar ist,  

können wir Ihnen versichern, dass die Wahl coronakonform abgehalten 

wird. Es gibt aber natürlich auch die Möglichkeit der Briefwahl, die Sie 

bitte telefonisch oder per Mail bis zum 10. Juni im Gemeindebüro bean-

tragen (069 85 33 87). Alle Zugepfarrten, die außerhalb des Gemeindege-

biets wohnen, erhalten die Briefwahlunterlagen direkt von der EKHN. 

IN EIGENER SACHE 
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KONFIRMANDEN UND KONFIRMANDINNEN 

Alles rund um „Konfi“ 

Am 27./28. März wird das Konfir-

mationswochenende für die Kon-

firmand*innen sein, deren Konfir-

mation eigentlich schon im Juni 

2020 geplant war und dann 

coronabedingt verschoben werden 

musste.  

Diese 13 Jugendlichen aus den 

Gemeinden Bieber und Markus 

werden konfirmiert:  
 

Janina Berger  

Chiara Buchmüller  

Celina Depner  

Lindsay Dreher  

Lukas Honig 

Angelina Kämmerer  

Eunice Kemen  

Julian Krimm  

Marina Reinke  

Salvatore Russo  

Tiana Schmitt  

Charlott Schröter  

Aliena Stöhr 

Der Vorstellungsgottesdienst für 

die  aktuelle Konfigruppe Bieber-

Markus-Lukas/Matthäus ist für 

Sonntag, 25. April, 10.30 Uhr, in 

der Kirche in Bieber geplant. Die 

Konfigruppe gestaltet den Gottes-

dienst und stellt sich damit der 

Gottesdienst-Gemeinde vor. 

Das Konfirmationswochenende 

wird am 29./30. Mai sein. Diese 18 

Jugendlichen werden konfirmiert: 
 

Luis Andrasi  

Leoni Bolender  

Ida Dapp  

Sophia Heinl  

Paul Hellenthal  

Thomas Jackel  

Julius Klein  

Glenn Latimore  

Kevin Messerer  

Lars Opolka  

Lilly Reinicke  

Monique Scholz  

Pierre Scholz  

Markus Schwinn  

Benedikt Uroda  

Finja Wagner  

Patrick Weber  

Fabio Zimmas 
 
 

Wir wünschen euch allen eine schö-

ne Konfirmation und Gottes Segen! 
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KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

Zum Ablauf der beiden Konfir-

mationsgottesdienste werden 

rechtzeitig nähere Informationen 

über Schaukasten und Abkündi-

gungen verfügbar sein. Um die 

jeweils gültigen Corona-Regeln 

gewährleisten zu können, wird es 

womöglich notwendig sein, sich 

für die Gottesdienste anzumelden. 

Bitte fragen Sie auf jeden Fall im 

Gemeindebüro nach.  

Die Konfi-Familien werden über 

das Procedere informiert. 

Vorankündigung: Anmeldung 

zum neuen „Konfijahr“ 

Am Donnerstag, 10. Juni, 17 Uhr, 

findet im Gemeindehaus der Kir-

che in Bieber das Anmeldetreffen 

für den neuen Konfirmandenjahr-

gang statt. Pfarrerin Irmela Büttner 

wird die Leitung des nächsten Kon-

fijahres übernehmen. Alle Jugendli-

chen, die vom Alter her in Frage 

kommen, bekommen rechtzeitig 

eine Einladung mit den Anmelde-

unterlagen zugeschickt.  

„Talk und Kochen“ findet statt! 

Eigentlich war das Projekt im Rahmen des Ökumenischen Kirchentages 

2021 in Frankfurt geplant gewesen. Die Planungen hat die Projektgruppe 

mehrmals anpassen müssen. 

Aktuell (Anfang Februar) steht fest: Am Samstag, 15. Mai, ab 11 Uhr, 

findet in Frankfurt das Projekt für junge Menschen „Futurica - die 

kommende Stadt“ statt. Das wird eine interaktive, abwechslungsreiche 

Veranstaltung zum Thema „Wie wollen wir in Zukunft leben?“. Neben 

einem gestreamten Hauptprogramm ist im Nebenprogramm auch unser 

Projekt „Talk und Kochen“ eingeplant. 

Es wird zu drei Themenschwerpunkten jeweils ein Kochvideo, das wir 

vorher gefilmt haben, gezeigt und anschließend mit Expert*innen disku-

tiert. Jede/r kann sich auch von zu Hause aus mit einem Statement oder 

einer Frage beteiligen.       

Der Ökumenische Kirchentag 2021 insgesamt wird als digitales Angebot 

stattfinden (s. Seite 8). Aktuelle Entwicklungen sind unter  www.oekt.de/

programmuebersicht zu verfolgen.                        Anke Weiß 

ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG 

http://www.oekt.de/programmuebersicht
http://www.oekt.de/programmuebersicht
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ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG 

schaut hin – der ÖKT digital und dezentral 

Der 3. Ökumenische Kirchentag 2021 wird neu. Digital und dezentral sind 

die Schlagwörter dieser Veränderung. Digital, um trotz Corona-Pandemie 

eine sichere Teilnahme zu gewährleisten. Und dezentral, damit ökumeni-

sche Begegnung an vielen Orten in Deutschland möglich wird – wenigstens 

so, wie es die Pandemiesituation im Mai zulässt.  

Digital – aus Frankfurt am Main  

Ausgangspunkt des digitalen und dezentralen ÖKT bleibt Frankfurt am 

Main. Von hier aus werden Gottesdienste, Kulturveranstaltungen und the-

matisches Programm gestreamt. 

Vom ökumenischen Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt über eine Festver-

anstaltung mit kulturellem Anschlussprogramm am Freitag und dem the-

matischen Programm am Samstag bis zum ökumenischen Schlussgottes-

dienst am Sonntag kommt der ÖKT von spannenden Frankfurter Locations 

aus zu Ihnen.  

Das Programm des digitalen und dezentralen ÖKT wird aus rund 50 Veran-

staltungen bestehen. Und das sind die inhaltlichen Schwerpunkte: „Alles 

eine Frage des Glaubens und Vertrauens“, „Zusammenhalt in Gefahr“ und 

„Eine Welt – globale Verantwortung“. 

Dezentral – der ÖKT bei Ihnen 

Zuhause, mit Freunden oder beim Public Viewing mit eigenem Rahmenpro-

gramm in Ihrer Gemeinde – feiern Sie den ÖKT mit! So, wie es passt und die 

Pandemiesituation es im Mai zulässt. Der ÖKT unterstützt Sie gerne mit 

Ideen, Begleitmaterial und Know-how. 
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PLAKATKAMPAGNE  

Die ökumenisch verantwortete 

und unter jüdischer Mitwirkung 

entstandene Kampagne möchte 

dazu anregen, die enge Verbun-

denheit des Christentums mit dem 

Judentum wahrzunehmen. Gerade 

im Blick auf religiöse Feste wird 

die Verwurzelung des Christen-

tums im Judentum deutlich 

Orientiert am Jahreskreis und sei-

nen Festen weisen die Monatspla-

kate in kurzer Form auf Gemein-

samkeiten und Bezüge zwischen 

den beiden Religionen hin. Beto-

nung der Nähe ist nur unter Wah-

rung der Würde der Differenz 

möglich. In einer respektvollen 

Bezugnahme auf das Judentum, die 

zur positiven Auseinandersetzung 

mit der Vielfalt jüdischen Lebens 

in Deutschland anregt, will die 

Kampagne auch einen Beitrag zur 

Bekämpfung des Antisemitismus 

leisten.  

www.juedisch-beziehungsweise-

christlich.de 
 

MÄRZ 

Jüdinnen und Juden feiern zu Pess- 

ach die Befreiung aus der Sklaverei 

in Ägypten; Christinnen und Chris-

ten zu Ostern die Auferstehung Jesu 

vom Tod. Gott befreit und erlöst. 

Auch heute noch.   

Halleluja! 
 

APRIL 

Umkehren zum Leben bezie-

hungsweise Antisemitismus ist 

Sünde 

Die Passions– und Osterzeit war 

jahrhundertelang Pogromzeit. Jü-

dinnen und Juden wurden fälschli-

cherweise für den Tod Jesu verant-

wortlich gemacht, gequält und er-

mordet. Christinnen und Christen 

müssen den Anfeindungen gegen 

Jüdinnen und Juden widerstehen. 

Als Geschwister die Treue Gottes 

bezeugen! 
 

MAI 

Spirit, der bewegt: Schawuot be-

ziehungsweise Pfingsten 

Schawuot feiert den lebensstiften-

den Geist der Zehn Gebote. An 

Pfingsten bewegt die Geistkraft 

Gottes die Mutlosen. Orientierung 

und Inspiration: Auf festem Grund 

stehen.    

Gestalten und mutig voran-

schreiten! 

#beziehungsweise - jüdisch und christlich: näher, als du denkst 

Sie finden die Plakate monatlich 

wechselnd im Schaukasten.  
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RÜCKBLICK 

Weihnachten anders...  

Die Heiligabend-Gottesdienste 

konnten 2020 nicht stattfinden, da 

höchstens 50 Sitzplätzen verfüg-

bar sind und eine Situation ver-

mieden werden sollte, in der Men-

schen abgewiesen werden müssen! 

Stattdessen lud eine geöffnete Kir-

che an Heiligabend von 15 bis 20 

Uhr zum Besuch ein. Gerade in 

den frühen Stunden haben davon 

viele Menschen Gebrauch ge-

macht. Durch einen Torbogen mit 

der Aufschrift Weihnachten anders 

betrat man die Kirche, um sich an 

mehreren Stationen mit der Weih-

nachtsgeschichte zu befassen oder 

still in den Bänken zu verweilen 

und die schön geschmückte Kir-

che anzuschauen.  An der Krippe 

konnten Ker-

zen angezündet 

werden, und 

vom Band er-

klangen Weih-

nachts l ieder , 

Orgelspiel und 

biblische Texte, 

alles eingespielt 

von Pfarrer, 

Kirchenmu-

siker und einem Sänger.  

Einen Freiluft-Gottesdienst auf 

dem Sportplatz Tempelsee orga-

nisierten die Gemeinden Bieber 

und Lukas-Matthäus mit Pfarrer 

Bert Petzoldt.  

Online konnte ein Krippenspiel-

Film angeschaut werden, den  

die evangelischen und katholi-

schen Gemeinden rund um den 

Bieberer Berg gemeinsam pro-

duziert hatten.         

Foto: Eisentraut 

Foto: Hönig 

Foto: Hönig 
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Konzerte sind derzeit wegen der Corona-Einschränkungen noch 

nicht planbar. Informationen über neue Angebote erhalten Sie über 

Homepage, Schaukästen und Presse. 

SPIELE-TREFF 

Mit netten Menschen zusammen 

Karten spielen - wäre das nicht 

auch etwas für Sie? Es wird Skat, 

Rommé, Rummikub u.a. gespielt - 

immer am 2. Montag im Monat 

um 16 Uhr im Gemeindesaal. 

Die nächsten Termine (sofern 

es die Corona-Bestimmungen 

erlauben):  

8. März  

12. April  

10. Mai  

FLIMMER IM SALON 

Der monatliche Filmabend pausiert 

weiterhin! 
 

WEITERE VERANSTALTUNGEN 

Bei Drucklegung des Kirchblick 

war noch nicht absehbar, wann es 

mit den wöchentlichen Veranstal-

tungen (Yoga, Gymnastik sowie 

vier verschiedene Tanzgruppen) 

weitergehen kann. Die Kursleitun-

gen werden ihre Mitglieder rechtzei-

tig informieren. 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

SENIORINNENKREIS 

Treffen: In „normalen Zeiten“ an jedem 2. und 4. Mitt

saal, Beginn ist immer um 14.30 Uhr.  
 

Sobald die Corona-Maßnahmen gelockert werden, soll es wieder losge-

hen. Die Mitglieder des Seniorenkreises werden darüber persönlich be-

nachrichtigt. Auch ein Aushang im Schaukasten wird darauf hinweisen. 
 

Informationen bei Erika Scholz, Tel. 85 87 82 

SENIORINNEN UND SENIOREN 

MUSIKALISCHES 

Passionsandacht am Palmsonntag 

Sonntag, 28. März, 17 Uhr in der Markus-Kirche 

Liturgie und Lesungen: Erika Scholz 

Bass: Erik Ginzburg 

An der Bornefeld-Link Orgel: Jens Wolter 
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  GRÜNDONNERSTAG 

1. April, 19 Uhr  

Andacht  
in der Kirche 

 KARFREITAG 

2. April 

10.30 Uhr  
Gottesdienst   

 
 

OSTERSONNTAG 
4. April  

10.30 Uhr 
Gottesdienst 

 

OSTERNACHT 

 findet nicht statt, da  
Osterfeuer und Oster-
frühstück nicht mög-

lich sind! 

 

OSTERMONTAG 

5. April, 10.30 Uhr 

Familiengottesdienst 
in Bieber 

Kein Gottesdienst in 
der Markus-Kirche! 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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Konfirmation des Konfi-Jahrgangs 

2019/2020 

Palmsonntag, 28. März, 17 Uhr 

Passionsandacht 
 

Andacht in der Markus-Kirche 
 

Karfreitag, 2. April, 10.30 Uhr 

Gottesdienst  
 

Gottesdienst  
 

Die Gemeinde ist eingeladen, den 

gemeinsamen Familiengottesdienst 

in Bieber zu besuchen. Anschlie-

ßend Osterfest. 
 

Sonntag, 18. April,  11 Uhr 

Gospel-Gottesdienst in der Lu-

kaskirche mit Musik vom Gospel-

chor über CD. Hierzu ist die Mar-

kus-Gemeinde im Rahmen der ge-

meinsamen kirchenmusikalischen 

Gottesdienste der drei Südgemein-

den herzlich eingeladen. Da die 

Plätze in der Lukaskirche knapp 

sind, findet in der Markus-Kirche 

zur gewohnten Zeit um 10.30 Uhr 

ebenfalls ein Gottesdienst statt. 
 

Sonntag, 25. April, 10.30 Uhr 

Vorstellungs-Gottesdienst: Die 

Konfis von Markus und Bieber wer-

den  gemeinsam diesen Gottes-

dienst gestalten. Er findet in der Ev. 

Kirche Bieber statt. In der Markus-

Kirche ist kein Gottesdienst! 
 

Donnerstag, 13. Mai, 10.30 Uhr 

Christi Himmelfahrt 

Gemeinsamer Gottesdienst der Ge-

meinden Bieber, Lukas-Matthäus 

und Markus. 
 

Sonntag, 30.Mai, 10.30 Uhr 

Konfirmation des Konfi-Jahrgangs 

2020/2021 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 

MÄRZ  

Jesus antwortete: Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so wer-

den die Steine schreien. (Lukas 19,40) 

APRIL  

Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der ganzen 

Schöpfung. (Kolosser 1,15) 

MAI  

Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen! 

(Sprüche 31,8) 

MONATSSPRÜCHE 
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KINDERTAGESSTÄTTE 

KITA-ALLTAG IN DER PANDEMIE 

Wir haben viele Kinder bei uns, 

trotz „Notbetreuung“, denn wer 

definiert genau, wer eine Notbe-

treuung in Anspruch nehmen 

kann? Wir freuen uns, dass wir die 

Kinder hier haben und versuchen, 

das Beste aus dieser so herausfor-

dernden Zeit zu machen: 

Wir gehen bei Wind und Wetter 

mit den Kindern nach draußen 

und lassen sie die verschiedensten 

Eindrücke sammeln und mit nach 

Hause nehmen. Es wird gebastelt, 

gemalt, gemeinsam gebaut und 

Kreisspiele gespielt, Geburtstag ge-

feiert - allerdings ohne gesungene 

Lieder, aber wir sprechen diese nun, 

und auch das kann echt Spaß ma-

chen! Auch Schneeballschlachten 

hatten in diesem Winter mal wieder 

Platz bei uns, hurra!!! 

 

 

 

 

 

Trotz allem: wir wollen wieder zu 

unserem offenen Arbeiten zu-

rück… Hoffentlich haut dieses Vi-

rus bald wieder ab, so sagen es un-

sere Kinder. 

In diesem Sinne: Bleiben Sie ge-

sund! Ihre Markus-Kita Fotos: Kita 
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KINDER UND JUGEND 

Kinderfreizeit für 8-12-jährige  

Für die erste Sommerferienwoche,  

Montag, 19. Juli, bis Sonntag, 25. 

Juli, haben wir die Jugendherberge 

Hoherodskopf im Vogelsberg ge-

bucht. Höchstwahrscheinlich wird 

die Freizeit im Sommer noch von 

Corona-Schutzmaßnahmen be-

stimmt sein, aber wir sind zuver-

sichtlich, dass unsere Freizeitwo-

che im Grünen einfach gut wird! 

Ein schönes Waldgelände beginnt 

direkt an der Jugendherberge und 

lädt zum Entdecken auf dem Sin-

nespfad oder zum Hüttenbauen 

ein. Zum Freizeitprogramm gehö-

ren die Workshops am Vormittag. 

Jede/r kann entscheiden, in wel-

cher Kleingruppe er dabei sein 

möchte. Für jede/n ist etwas dabei 

– von kreativ bis sportlich. In der 

ganzen Gruppe erleben wir ein 

Geländespiel, besuchen die Som-

merrodelbahn, machen einen Aus-

flug zum Tier- und Vogelpark in 

Schotten und planen eine Lama-

wanderung. Der Flyer mit genaue-

ren Infos und Anmeldeabschnitt 

befindet sich auf der Homepage 

www.evangelisch-in-bieber.de.  

Außerdem liegt der Flyer in den 

drei Gemeinden Bieber, Markus 

und Lukas- und Matthäus aus.  

Die Evangelische Kirchengemeinde 

Bieber veranstaltet diese Freizeit. 

Eingeladen sind alle Kinder im Pla-

nungsbezirk und darüber hinaus. 
 

Für das Team: Anke Weiß  
 

Kontakt:  

E-Mail:  

ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

Telefon: 069-27299524 

 

http://www.evangelisch-in-bieber.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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Gottesdienst für Familien: 

Das war löwenstark! 

 

Im November 2020 fand der Lö-

wenstarke Gottesdienst in der 

Markus-Gemeinde zum Thema 

Helfen in anderer Form statt. 

KINDER UND JUGEND 

Im Gottesdienst waren Masken und 
Abstand angesagt - aber die Sonne 
hat alles in bunte Farben getaucht! 
 
Im Pfarrgarten gab es anschließend 
ein Suchspiel in zwei Gruppen, die 
sehr eifrig bei der Sache waren. 

 
Fotos: Antje Ludewig 
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KINDER UND JUGEND 

Wer beim nächsten Mal dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen: 



 18 

KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

EKIMENE  

Eltern-Kinder-Ökumene 

Ökumenische Gottesdienste für 

junge Familien, die gibt es seit Sep-

tember 2020 jeden zweiten Sonn-

tag. Seit dem 24. Januar 2021 sind 

sie an neuem Ort, dem evangeli-

schen Gemeindehaus an der Kir-

che in Bieber, Aschaffenburger 

Str. 56, geplant. Doch sie mussten 

erst einmal als digitales Zoom-

Meeting stattfinden. Das sind ganz 

neue Erfahrungen! 

Im letzten Jahr gab es diesen inspi-

rierenden, fröhlichen Gottesdienst 

schon sechs Mal im Pfarrzentrum 

der Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit. 

Jeweils 11 - 21 Menschen feierten 

dort zusammen Gottesdienst. Wer 

au f  G r un d  de r  Co r o n a -

Infektionslage lieber zu Hause die-

sen Gottesdienst feiern wollte, be-

kam dazu den Ablauf mit der bibli-

schen Erzählung, Gebeten und  

zusätzlichem Material wie z.B. Aus-

malbilder oder Bastelanleitungen, 

per E-Mail geschickt.  

Mit liebevoll gestalteten Figuren 

erzählte Felizitas Ondreka jeweils 

eine biblische Geschichte. Die von 

Anke Weiß gesungenen und mit 

Gitarre begleiteten Lieder konnten 

alle beim innerlichen Mitsingen mit 

Schütteleiern oder Klatschen musi-

kalisch begleiten. Wido, der neugie-

rige Wiedehopf als Handpuppe, 

mischte sich mit Unterstützung von 

Marcella Luft-Weber immer wieder 

mit seinen Fragen ein. Bei der Ver-

tiefung beim Malen und Basteln war 

auch Zeit für lockere Gespräche. 
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KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

In diesem Stil möchten wir als 

Team dieses ökumenische Projekt 

weiterentwickeln. Natürlich hoffen 

wir darauf, dass wir nach und nach 

– so wie es möglich und vernünf-

tig ist – näher zusammenrücken, 

zusammen singen und beim locke-

ren Beisammensein auch einen 

Kaffee oder Tee genießen können. 

Wer Interesse hat, sich auf die ein 

oder andere Art zu beteiligen, mel-

det sich einfach bei mir, Tel.: 069-

27299524 oder ev.jugend.of-

bieber@t-online.de!  
Anke Weiß im Namen des Teams 

 

 

Neue Termine: 

Jeweils Sonntag, 9.30 Uhr in Bieber, 

21. März, 18. April, 16. und 30. Mai  

24. ÖKUMENISCHE KINDERBIBELTAGE  

Digitale Auftaktveranstaltung Samstag, 6. März, ab 10 Uhr  

Digitale Abschlussveranstaltung  Samstag, 13. März, um 10 Uhr 

In vielen Ländern der Erde wird der Weltgebetstag gefeiert. Seit mehre-

ren Jahren gestalten wir unseren ökumenischen Kinderbibeltag für Schul-

kinder in der Region Bieberer Berg gemeinsam und wir „reisen“ Jahr für 

Jahr in ein neues Land. In diesem Jahr können wir nicht in gewohnter 

Weise zusammenkommen. Die Corona-Pandemie verlangt von uns Ab-

stand halten, damit wir gesund bleiben. 

Deshalb laden wir alle Kinder ein, bei den 1. digitalen ökumenischen 

Kinderbibeltagen mitzumachen. Und jetzt verraten wir euch das Thema: 

„Worauf bauen wir?“ - In diesem Jahr besuchen wir die Menschen 

des pazifischen Inselstaats Vanuatu. 

Wir beschäftigen uns mit den Sorgen und Träumen der Kinder in Vanu-

atu. Damit verbinden wir uns mit allen Kindern weltweit und sind eine 

große Gemeinschaft. 

Und so geht´s: 

Starten: Am Samstag, 6. März, könnt ihr auf den Internetseiten unserer 

Gemeinden an eurem Computer zuhause ab 10 Uhr unsere Auftaktver-

anstaltung miterleben. Wir singen, erzählen euch eine biblische Geschich-

te und stellen euch die Materialtüte zum Kinderbibeltag („Kibitag-Tüte“) 

vor. Wenn ihr es um 10 Uhr nicht schafft, könnt ihr den Start auch spä-

ter anschauen. 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

Kibitag-Tüte abholen: Nach unserer Auftaktveranstaltung ist in jeder 

Gemeinde ein Ausgabestand aufgebaut. Von 11 bis 13 Uhr ist der Stand 

besetzt und ihr bekommt eure Kibitag-Tüte. Wer sie später abholen will, 

kann das auch tun. Am Schaukasten eurer Gemeinde ist ein Hinweis, wo 

ihr die Tüte bekommt. Sie ist gefüllt mit guten Ideen und Materialien.  

Jetzt seid ihr dran: Gemeinsam mit euren Geschwistern und Eltern 

könnt ihr zuhause aktiv werden. Es gibt etwas zum Ausprobieren für ge-

schickte Hände, etwas Kreatives und etwas zum Nachdenken. Wir glau-

ben, dass es euch gefallen wird! 

Mitmachen: Es wäre klasse, wenn wir etwas von euch zurückbekom-

men! Eure Ergebnisse könnt ihr fotografieren und uns per Email zurück-

schicken. Wir sind sehr gespannt auf das, was euch alles zu unseren Ideen 

einfallen wird. 

Abschlussveranstaltung digital: Damit wir noch einmal alle Ergebnisse 

anschauen können, treffen wir uns dann zu unserer Abschlussveranstal-

tung am Samstag, 13. März, um 10 Uhr digital in einem Zoom-Meeting. 

Dann können wir uns sogar alle sehen. Diese Veranstaltung ist in Echt-

zeit, das heißt, ihr müsstet euch pünktlich um 10 Uhr einwählen. 

Seid ihr dabei? 

Dann könnt ihr euch jetzt schon anmelden, indem ihr uns eine kurze E-

Mail schreibt. Alle weiteren Informationen und eine Einladung zu unse-

rem digitalen Treffen bekommt ihr dann per E-Mail zugeschickt. Weitere 

Informationen bekommt ihr auf den Internetseiten unserer Gemeinden. 

Es laden ein: 

Katholische Gemeinde St. Nikolaus, Rathausgasse 39                                                                           

Katholische Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit, Obere Grenzstr. 125 

Internetseite: https://bistummainz.de/pfarrei/offenbach-bieber/ 

Evangelische Markus-Gemeinde, Obere Grenzstr. 90  

Internetseite: https://markus-gemeinde-of.ekhn.de/ 

Evangelische Kirchengemeinde Bieber, Aschaffenburger Str. 52 

Internetseite: http://www.evangelisch-in-bieber.de/  

Evangelische Lukas- und Matthäusgemeinde, Weserstr. 42 

Internetseite: http://lukas-und-matthäusgemeinde-offenbach.de/ 
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WELTGEBETSTAG 2021 AUS VANUATU 

ÖKUMENE 

„Worauf bauen wir?“   

Vanuatu ist ein Inselstaat zwischen Australien und Fidschi. 

Die 83 Inseln sind ein Paradies. Weniger paradiesisch sind 

Erdbeben und Stürme, die das Land immer wieder treffen. 

Die Inseln im pazifischen Ozean sind wie kein anderes 

Land vom Klimawandel betroffen - obwohl Vanuatu keine 

Industrienation ist und kaum CO2 ausstößt. Die Ni-

Vanuatu, so nennen sich die Einwohner, leben aktiv die 

traditionelle Kultur und zugleich das Leben der globalisier-

ten westlichen Welt. Aus Sorge ums Leben auf unserer ge-

meinsamen Erde und ihr Überleben auf den Inseln fragen sie: „Worauf 

bauen wir?“ Im Gleichnis vom klugen und törichten Hausbau in Matthä-

us 7, 24-27 finden sie Antwort. Die Frauen sind stolz und freuen sich, 

dass die Welt auf sie schaut und sie ins Gebet aufnimmt! 

Frauen weltweit bauen auf unsere Solidarität. Auch wenn in diesem 

Jahr die WGT-Gottesdienste mit weniger Besucher*innen oder auf eine 

andere Art stattfinden, bitten wir um Ihre zweckgebundene Spende für 

die Projektarbeit des Deutschen Weltgebetstagskomitees, mit der Frauen 

und Mädchen weltweit unterstützt werden. Überweisen Sie Ihre Spende 

mit Betreff WGT 2021 bitte an Ihre Gemeinde oder an die offizielle 

Sammelstelle: Ev. Frauen in Hessen und Nassau e.V.                       

Evangelische Bank eG, IBAN: DE14 5206 0410 0004 1007 19, BIC: 

GENODEF1EK1. Tank yu tumas! Vielen Dank!                            © WGT 

In Offenbach sind Sie herzlich eingeladen, real am 5. März um 18 Uhr 

in St. Elisabeth, Richard-Wagner-Str. 73, mitzufeiern. Es liegt eine An-

wesenheitsliste aus, die Maske bringen Sie bitte mit. Da wir den Gottes-

dienst aufzeichnen, können Sie auch ab Samstag, 6. März, auf dem You-

tube-Kanal des Katholischen Dekanats nachfeiern. Im an den Schriften-

ständen der Gemeinden ausgelegten „Desaster-Kuvert“ finden Sie Mate-

rial, mit dem Sie sich mit uns verbinden und mitbeten und mitsingen 

können. Den Link zum Anklicken stellen wir auf die Homepage des Ka-

tholischen Dekanats: www.kath-dekanat-offenbach.de       Christel Zisch 

Bild: Juliette Pita 

http://www.kath-dekanat-offenbach.de
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BESTATTUNGEN 

 
   
 
 

    

        Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

      Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh 11,25) 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Für die 62. Spendenaktion von Brot für die Welt  wurden über die 

Gemeindebriefe wieder Sammeltütchen verteilt, in denen man seine 

Spende abgeben konnte. Viele Menschen haben davon Gebrauch 

gemacht, so dass wir 1.107,02 Euro an BfdW überweisen konnten. 

Herzlichen Dank dafür! Schmerzlich vermisst werden natürlich die 

Kollekten der wegen Corona entfallenen Heiligabend-Gottesdienste! Dies 

ist ein großer Verlust für Brot für die Welt und seine Projekte. 

Wer noch per Überweisung an BfdW spenden möchte:  

IBAN DE10 1006 1006 0500 5005 00, Bank für Kirche und Diakonie 

Impressum 

Kirchblick  - Gemeindebrief der Evang. Markus-Gemeinde Offenbach 
Herausgeber: Kirchenvorstand der Evang. Markus-Gemeinde 
Redaktion:  Bert Petzoldt, Annette Metternich, Christa Kamp 
V.i.S.d.P.: Vorsitzender des KV, Pfarrer Bert Petzoldt 
Der Kirchblick erscheint 4x jährlich in einer Auflage von 2.100 Stück. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 16.04.2021 
Abholtermine für Austräger*innen: 27. und 28.05.2021 von 9 bis 12 Uhr   
Bankverbindung: Evang. Markus-Gemeinde, Städtische Sparkasse Offenbach  
                                IBAN: DE60 5055 0020 0007 0020 84 
          BIC: HELADEF1OFF  
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 

 

Persönliche Daten  

werden auf der Home-

page nicht veröffent-

licht! 

 

 

 

 

 

 
 

 

PERSÖNLICHES 

 62. AKTION „BROT FÜR DIE WELT“ 

Wir trauern mit unserer Partnergemeinde in Bieber um die langjährige Lei-

terin des Kirchenchors, Dorothea Calliebe-Winter, die im Dezember 

verstarb. Auch wir werden ihr Andenken in Ehren halten. 
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Evang. Markus-Gemeinde, Kopernikusstraße 54, 63071 Offenbach  
Kirche: Obere Grenzstraße 90, 63071 Offenbach  
www.markus-gemeinde-of.ekhn.de 
 
 

Büro:   
  Annette Metternich, Sekretärin   Tel.: 069 / 85 33 87 / Fax: 85 48 78 
  E-Mail: ev.markusgemeinde.offenbach@ekhn.de 
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 - 12 Uhr 
 

Pfarramt: 
  Bert Petzoldt, Pfarrer             Tel.: 069 / 98 55 78 68  
 

Mitarbeiter*innen: 
  Jens Wolter, Kirchenmusiker    Tel.: 069 / 85 33 87 
  Petra Glas, Küsterin        Tel.: 069 / 85 33 87 
  Anke Weiß, Gemeindepädagogin Tel.: 069 / 27 29 95 24 
 

Kita: 
  Claudia Brockmann, Leiterin    Tel.: 069 / 85 31 32 
  Obere Grenzstraße 82, 63071 Offenbach 
 

Diakoniestation:  
  Martina Desch, Leiterin      Tel.: 069 / 98 54 25 40 
  Ludo-Mayer-Straße 1, 63065 Offenbach 
 

Der Kirchenvorstand ist Gesprächspartner für alle Gemeindeangelegenheiten 

MONTAG 16.00  
18.30 

Spiele-Treff (2. Mo/Monat) / Gemeindesaal 
Yoga-Kurs* / Gemeindesaal 

DIENSTAG  09.30 
10.00 
15.30 

Morgengebet im Seniorenzentrum Elisabethenstr. 
Gymnastik / Gemeindesaal 
Konfi-Unterricht* / derzeit in Bieber  

MITTWOCH 14.30 
14.00 
16.30 
18.00 

Seniorinnenkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Tanzkreis (jeden 1. und 3. Mi) / Gemeindesaal 
Tanzkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Abendgebet Atempause* / Kirche 

DONNERSTAG 10.00 
15.00 
19.30 
20.00 

Gottesdienst im Vitanas Seniorenheim (2. Do/Monat) 
Besuchsdienstkreis (letzter Do ungerader Monat)/Saal 
Volkstänze / Gemeindesaal (außer am Filmabend) 
Filmabend (3. oder 4. Do) / Gemeindesaal 

FREITAG 
 

19.30 
 

Tanzkreis für Paare / Gemeindesaal 
 

* findet in den Schulferien nicht statt 

     WOCHENPROGRAMM                

KONTAKT                

Alle Veranstaltungen vorbehaltlich Corona-Einschränkungen! 
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Abendgebet „Atempause“ jeden Mittwoch um 18 Uhr in der Kirche (außer Schulferien) 

MÄRZ 

APRIL 

MAI 

Sonntag Okuli 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Sonntag Lätare 
Gottesdienst 
Bert Petzoldt 
 

07.03. 
10.30 
 
 

14.03.  
10.30 
 

Sonntag Judika 
Gottesdienst  
Kerstin Thormählen-Rekow 

 
Palmsonntag 
Gottesdienst und Konfirmation 
Bert Petzoldt 
 

21.03.  
10.30 

 
 
28.03.  
10.30 
 

Gründonnerstag  
Andacht 
Bert Petzoldt 
 

Karfreitag  
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Ostersonntag  
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Ostermontag  
Familiengottesdienst in Bieber 
Irmela Büttner und Team 

01.04. 
19.00 
 
 

02.04. 
10.30 
 
 

04.04. 
10.30 
 
 

05.04. 
10.30 

Sonntag Quasimodogeniti 
Gottesdienst  
N.N. 
 

Sonntag Miserikordias Domini 
Gottesdienst / Ulrike Wegner 
Gospel-Gottesdienst in der Lu-
kaskirche 
 

Sonntag Jubilate 
Konfi-Vorstellungsgottesdienst  
in Bieber / Bert Petzoldt 
Kein Gottesdienst in der Mar-
kus-Kirche! 

11.04. 
10.30 
 
 

18.04. 
10.30 
11.00 
 
 

25.04. 
10.30 

Sonntag Kantate 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Sonntag Rogate 
Gottesdienst 
Bert Petzoldt 
 

Christi Himmelfahrt 
Gottesdienst  
Evtl. im Rahmen des Ökumen. 
Kirchentags 

02.05. 
10.30 
 
 

09.05. 
10.30 
 
 

13.05. 
10.30 
 

Sonntag Exaudi 
Gottesdienst  
Bert Petzoldt 
 

Pfingstsonntag 
Gottesdienst  
Angelika Habicht-Preis 
 

Sonntag Trinitatis 
Konfirmations-Gottesdienst 
Bert Petzoldt 
 

16.05. 
10.30 
 
 

23.05. 
10.30 
 
 

30.05. 
10.30 
 
 

GOTTESDIENSTE 


